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Der USA-

Experte konzen-

triert sich besonders auf den Einfluss

der Wirtschaft auf die Politik in den

USA. Er veranschaulicht, rr'ie eine

zunehmende Klientelpolitik, gepaart

rnit einer wachsenden Schere zwischen

Arm und Reich einen schleichenden

Prozess des sozioökonomisch begrün-

deten Ausschlusses vieler Bürger

aus der politischer.r Willensbildung

beschleunigt. Braml geht den Fragen

nach, was der,,Ausverkauf" der ame-

rikanischen Demokratie für den euro-

päischen Lebensstandard, europäische

Renten und Sicherheit bedeutet. Beson-

ders ir-rteressant sind die Ausführungen

im Schlusskapitel ,,Blick über den

Te11errand", wo den Europäern und ins-

besondere uns Deutschen notwendige

,,Hausaufgaben' aufgegeben werden:

Erstellen eines Eurozonen-Budgets auf

dem Weg zu einer Fiskalunion, öffent-

liche und private Zukunftsinvestitionen

in Bildung und Forschung, verstärkte

Sprach- und Berufsausbildung für
Flüchtlinge, Schulfach,,Wirtschaft" a1s

Pfl ichtlach sowie,.Cenerationenge-

rechtigkeit" werden eingefordert. Eir-r

Buch, das gerade im Zeichen des

amerikanischen Präsidentschaft srvahl-

kampfes sehr lesenswert ist. (be)
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Was ist das, Innere Führung? Dieser Frage geht das vorlieger-rde Buch nach, nicht

anhand von Vorschriftstexten, sondern anhand der persönlichen Lebens- und

Führungsphilosophien einzelner Soldaten und ihren praktischen Erfahrungen in

Auslandseinsätzen und Extremsituationen. Innere Führung ist die Überzeugung,

dass alle Menschen über eine unveräußerliche Menschenwürde verfügen, sie ist

Kern und Quell aller äußerer Form der Demokratie. So verstanden ist Innere

Führung, wie es Generalinspekteur Volker Wieker in seinem Buchbeitrag auf den

Punkt bringt, die ,,Bindung soldatischen Handelns an den \\rertekanon des Grund-

gesetzes". Gleichzeitig zu dieser philosophischen Herleitung von Innerer Führung

als Ausdruck einer ständeiosen Gesellschaft unter dem Leitbild der Wtirde des

Menschen, kann man Innere Führung auch von der zweckorientierten, militä-

risch-praktischen Seite aus sehen: Innere Führung ist die konsequente Fortsetzung

der traditionellen Auftragstaktik deutscher Streitkräfte. Dieser zweitäche Weg, sich

Innere Führung zu erschließen, spielt auch im vorliegenden Buch eine interessante

Rol1e. Speziell auch bei ihrer Vermittiung als Führungskonzept im Ausland. Der

Beitrag von Ralf Peter Hammerstein, der aus der aktuellen Ausbildungsmission in

Mali berichtet, ist in dieser Hinsicht sehr erhellend.

Insbesondere in dem hohen praktischen Erkenntnisgehalt liegt der besondere

Wert dieses Buches. Dabei reichen die faszinierenden Einblicke von den Erfah-

rungen von Martin Pauker und Julian Liese - der erstere als junger Kommandant

in tinteilbarer Verantwortung für ein Schnellboot und dessen über 4O-köpfiger

Besatzung im Blauhelm-Einsatz vor dem Libanon, letzterer als Seesoldat in der

F1üchtlingsrettung im Mittelmeer - über die einmalige und herausfordernde Auf

gabe als autarker UN-Beobachter ilber Monate in abgelegenen, oft geführlichen

Regionen der Welt - geschildert von Hans-Rüdiger Tillmann - bis zum lebhaften

Beitrag von Axei Schneider, der seine Erfahrungen rvährend der Geiselnahme des

von ihm 2014 in der Ukraine geführten OSZB-Beobachtungsteams im Kontext der

Inneren Führung wiedergibt. Besonders bewegend: die Beiträge über Verwundung

und Tod sowie die Sicht der Soldaten-Familien und -Ehefrauen. Sabine Kn'asny

und Janine Rücker geben die Belastungen für die Daheimgebliebenen authentisch

rvieder. Das vorliegende Buch ist sehr lesbar - und das nicht nur für Soldaten. Es

leistet einen rvertvollen Beitrag zur immer rvieder notwendigen persönlichen Re-

tlexion über die Innere Führung und die Grundr,t'erte unserer Demokratie. (bra)
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